
ihre positiven als auch ihre negativen Seiten. Sie werden, insbesondere 
unterstützt durch die Gewerkschaften und den sozialistischen Jugend­
verband, die Arbeit mit ruhiger und fester Hand führen. Der richtige 
Weg ist vorgezeichnet. Jeder kann und wird seinen Beitrag dazu leisten, 
und so werden wir die Aufgaben gemeinsam meistern.“

In vielen Eingaben verbinden die Bürger das Ersuchen um Unter­
stützung mit der Bereitschaft zur Mitarbeit an der Lösung kommunaler 
Probleme. In den Wochen der Vorbereitung der Wahlen wurde in vielen 
staatlichen Organen den Eingaben der Bürger große Aufmerksamkeit 
gewidmet. In vielen Fällen konnten die Fragen der Bürger schnell 
beantwortet und ihren Anliegen Rechnung getragen werden. Darüber 
hinaus wurden von vielen Bürgern Eingaben zu solchen Problemen 
unterbreitet, für deren Lösung die erforderlichen ökonomischen Voraus­
setzungen noch nicht vorhanden sind. Das betrifft unter anderem Ein­
gaben zur weiteren Verbesserung der Rentenversorgung. Wiederum 
wurden in großer Zahl Eingaben zu Wohnungsfragen und zur Wert­
erhaltung unterbreitet. Es gehört zu den vorrangigen Aufgaben der 
neugewählten Volksvertretungen und ihrer Abgeordneten, den Ein­
gaben, Vorschlägen, Beschwerden und Hinweisen der Bürger weiterhin 
große Aufmerksamkeit zu widmen.

Gute Fortschritte wurden in der Tätigkeit der mehr als 9000 Wahl­
kommissionen und Wahlkreiskommissionen gegenüber früheren Wah­
len erzielt. Die Tätigkeit aller Wahlkommissionen war von dem auf 
dem VIII. Parteitag dargelegten Gedanken geprägt, daß nichts um 
seiner selbst willen, sondern alles zum Wohle des Volkes geschieht.

Auf der Grundlage der ihr in der Wahlordnung übertragenen Auf­
gaben erließ die Wahlkommission der Republik Direktiven zur Vor­
bereitung der Wahlen zur Volkskammer und zu den Bezirkstagen. Sie 
nahm zu allen grundsätzlichen Fragen der Wahlvorbereitung Stellung. 
Im Interesse der Sicherung des Wahlrechts der Bürger widmete sie der 
ordnungsgemäßen Aufstellung der Wählerlisten große Aufmerksamkeit. 
Sie beschäftigte sich eingehend mit der Vorbereitung der Tätigkeit der 
Wahlvorstände am Wahltag und gab den örtlichen Wahlkommissio­
nen Anleitung und Hilfe. Die Wahlkommission der Republik kontrol­
lierte die Einhaltung der wahlrechtlichen Bestimmungen bei der Vor­
bereitung und Durchführung der Wahlen und nahm in ihren Tagungen 
Berichte
— des Ministeriums für Hoch- und Fachschulwesen über die Durch­

führung der Wahlen in den selbständigen Wahlbezirken der Uni­
versitäten, Hoch- und Fachschulen

— der Bezirkswahlkommission Rostock über die Durchführung der 
Wahl im Bereich der Hochseeschiffahrt und Hochseefischerei

— der Bezirkswahlkommission Erfurt über den Stand der Vorbereitung
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